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AÖSTLING - GLASFASER JETZT IN JEDES HAUS

Das Ybbstalzählt zu einer der 4 Glasfaserpilotegionen in Niederösbneich. Die MarlrQemeinde Göstling

bekommt somit die einmalige Chance ein Glasfasernetz zu bauen, sofern mindestens 40 olo der
Haushalte und Unternehmen in der Gemeinde das wollen. Die NÖ Glasfaserinfrastrukturgesellschaft
mbH (nöGlG), Bürgermeister lng. Friedrich Fahrnberger und die Gemeindevertretung laden Sie herzlich

ein sich über das lnfrastrukturprojekt in unserer Gemeinde und über die Vorteile fur die

Gemeindebürgerlnnen im Rahmen des Sprechtageszu informieren!

MARKTGEMEINDE GOSTTING AN DER YBBS
3345 Göstling on der Ybbs 4t

Telefon 07 4B4l 5020 - tox 07 4B4l 5020-1 6

rusoekhofer@ooestlino.com. www.qoestling-vbbs. gv.ot

SPREGHTAG
mit allen lnformationen zu lhrem persönlichen

G lasfase r-l nte rn eta nsch I uss
am M¡thryoch, 23. November 2016

GEMEINDEAMT Göstling

Kurzinro . Êl;Lïi".:H Anschruss

x, o i nroïiirlältrtï ins c tr I u ss

IKW (Planungsfirma) und nöGlG stehen für Fragen zu ihrem
Glasfaser-Anschluss zur Verfügungl Nutzen Sie diese
einmalige Ghance, wir freuen uns auf lhr Kommenl

Informationen und das Anmeldeformular zum Glasfaseranschluss
finden Sie auch u nter wunr. goesüing-ybbs.gv.at.

Gemeindeze¡tung

Wir ersuchen nun um die
Anmeldung bzw. um die
Abgabe der Bestellung
des Glasfaseranschlusses
bis spätestens 30. Dez.
2016 im Gemeindeamt.

Je früher wir die benötigte An-
zahl an Glasfaserbestellungen
haben, umso besser ist dies
für die weitere Umsetzung!
lnformationsmappen mit dem

Anmeldeformular erhalten Sie
im Gemeindeamt.

Die Gemeinde Göstling steht
für weitere lnformationen
und Auskünfte gerne zur
Verfügung!

Mit freundlichen Grüßen :

lng. Fritz Fahrnberger
Bürgermeister

AN EINEN HAUSHALTI Zugestellt durch Post.at!



YERSÄUIIEN TVIß NICHÎ UNSENE ZUKUÑFT!
cLITSFASER.TNTERNET rün c.lxz cösrr.rNc!

,rÃür mi ûnß Intænet eh. f brauch nit mehrtt'
Manche meinen, ihr Internet wäre momentan ohnehin ausreichend.

Glauben Sie, dass dies in wenigen Jahren noch immer sein wird?
Denken Sie an die Entwicklung, die Handy, Smartphone oder Internet in den letzten Jahren
genoÍrmen haben. Glauben Sie: Bleiben wir jetzt auf diesem Entwicklungsstand stehen?

wrn ALLE HABEN JFjT?.T DrE UöcLrCHKErl, tr'ÜR DrE ZUKUNFT
VORZUSONGEÑ.

LI\SSEN TYIR I,'NS I'TESE ETNMALIGE CHANCE NTCHT
ET{TGEHEN!

Vieles wird in Zukunft online erledigt werden, ob wir das wollen oder nicht (vom Behörden-
verkehr bis zum Finanzamt), Heimarbeit im Internet wird gerade ftir strukturschwache
Gebiete immer wichtiger. Ob Landwirtschaft, Gewerbe, Tourismus, Hotellerie oder Privat-
haushalte - ohne Internet läuft nichts mehr. 

'Was 
meinen Sie: Wird's mehr oder weniger?

Tlytn BRAUCHEN SCHXELLES II{TENNEI AUCH SCHON TN NAHEN
ZUKUNFl.

GEBEN STE THREN KINDERN TTEUTE UT|D JET':I ALLE CHANCEN.
EnHöHEN SrE AUCH DEN IYERI IHRES HAUSES/IHnER tyoHt{Uxc!

Denn eines müssen Sie wissen:
IYIR KRIEGEN GLI\SFASER.INIERNEI NUR JE.N,T UNID I'AÑÑ
rtrE NÄGHSTEN 

';sr2oJAHRE 
NICHT MEHB. rYENt{ tiBnRH¡Upt.

Im Rahmen eines Pilotprojekts des Landes NÖ für strukturschwache Gebiete legf die NÖGIG
das Glasfaserkabel bis zu Ihrer Grundstücksgrenze, bei den Landwirten bis zum Hof und stellt
alle Materialien zur Verfügung. Nur die Einleitung ins Haus mtissen wir selber bezahlen -
und das ist frir jedes Haus individuell zu regeln, ob Bauernhot Ein- und Mehrfamilienhaus
oder Wohnblock.

UND IIAS ALLES fÜn 2oo¡- € PRO HAUSIIALT!

,,Jút btauch lch,s no nft, ebcr ulelleleht st äter t
Das hört man auch. Das kostet Sie dann allerdings 600,- €. Oder gar nix, wenn nicht gebaut
werden kann, weil wir die geforderten 40 %o der Haushalte HEUER nicht erreichen. (Die
tatsächlichen Kosten ftir einen Glasfaser-Anschluss betragen laut Schätzung etwa 3000,'€.)

NATÜRLICH ISr GUISFASEB'INTERNET (NOCH) TEI'nER.
Momentan gibt es nur 2 Anbieter, im Monat zat{t man momentan 35,90 €. Sie müssen also
mit rund 15 € Mehrkosten rechnen * aber genauso gut mit einer Verbilligung im Laufe der
nächsten Jahre, wenn mehr Anbieter und auch Abnehmer dazukommen. Sind 15 oder 20 € im
Monat wirklich zuviel für die Zukunft verlangt?

T,'ND DANN GTBÎ ES FiiR I'AS TBBSTAL EII| BESOI{I'ENES ZUCKERI¡
Als einzige Region wird im Ybbstal KEINE MINDESVERTRÄGSDAUER verlangt, d.h.
Sie können nach der Installation problemlos wieder aussteigen. Man möchte wissen, ob und
wie viele Kunden wieder zum langsamen Internet zurückkehren. Probieren Sie's aus: Beide
Anbieter verlangen momentan für eine dreimonatige Probezeit nur 19,90 € im Monat.

DTACHEN SIE IIIT! TÜN I'IE ZUKUÑFÎ.
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BESTELLU NG G LASFASE RANSCH LUSS
An der nachfolgenden Herstellungsad resse soll

im Zuge der erstmaligen Errichtung im geplanten

Gebiet ein Glasfaseranschluss hergestel lt werden.
Für die Herstellung ist eine einmalige Anschluss-
gebühr von EUR 600,- (inkl. MWSI.) zu entrichten.

ANGABEN ZUR PERSON
T¡tel

BITTE LESERLICH mit dunklem Stift. Umlaute als A,ö,Ü sowie ß

Vorname Zuname

unser netz. unsere zukunft,

Bei Abgabe der Bestellung bis 31. Dez. 2016
und Erfüllen der Aktionsbedingungen beträgt
die Anschlussgebühr EUR 200,- {inkl. MWSt.).

Geburtsdatum
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cTelefonnummer (tagsüber) - bitte mit Vorwâhl angeben, z,B, +43 2345 6789Q

Geben Sie uns für Rúickfragen zum
Standort und zur Kontaktaufnahme
für die Herstellung lhre Telefon-
nummer und eMa¡l-Adresse bekannt. eMail-Adresse

H E RSTE LLU NGSADRESS E

Straße Hausnummer Stiege TIlr

AHHAE GOEE NGIENNDERTM
Name der Gemeinde - lhre Ortschaft ergibt s¡ch aus der Postleitzahl
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ZUSTELLADRESSE
Straße Hausnummer Stiege Tür

PLZLand Gemeinde

UNTERNEHMEN, VEREIN ODER öFFENTTICHE EINRICHTUNG
Firmenwortlau! Name lâut Vere¡nsreg¡ster oder Bezeichnung der öffentlichen Einrlchtung

UID (ATU + 8-stell¡ge Nummer)

Zur gewerblichen Nutzung und/oder für geschäftskritische Anwendung stehen eigene

Produkte zur Verfi¡gung. Biüe beachten Sie hierzu die Hinweise der Diensteanb¡eter.

UNTERSCHR¡FT / FTRMENZETCHNUNG
Mit lhrer Unterschrift bestätigen Sie auch, über alle Befugnisse zur Bestellung und Herstellung des Anschlusses zu verfügen.

Datum Ort
I

L I B S

U

Unterschrlft

N O G I a sl ¿l s r.. r t n 1 r;l \t r ( l l( t l J rq es r: I I s t: lr ¡ tt nr lt þl

N¡o.ier¿is1Êrrrorclrrtng, ,Ì. A- Ì10O 51 P¿il1.rì

Ft\ 427.i20v I LG St Pirlierrr I UID 4rU69250613

sel rvtt:r-: (a) ¡¡ ¡1ç¡g ¡9. ¿1

www.nocglll.¿lt
tax : ..4.J (O)2 23t' 6 l 62 6-.h666
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1, Anschlussgebühr
Zur Anbindung lhres Standortes an das Glasfasernetz der nöGlG,

wird lhnen mit Beginn der Bautätigkeiten ftir lhren Anschluss

ein Entgelt in der aktuell gültigen Höhe von nöGlG in Rechnung
gestellt.

Die Anschlussgebühr beinhaltet die Anbindung lhres Standortes
und die Fertigstellung im Rahmen eines der Sammeltermine (siehe

Abs. 3) für lhren Standort.

Aktionsbedingungen
Für die Nutzung der reduzierten Anschlussgebühr gelten folgende
Voraussetzungen: Die Bestellung wurde im Aktionszeitraum lhrer
Gemeinde getätigt, die Fertigstellung des Anschlusses ist an einem
der Sammeltermine möglich und der Abschluss eines kosten-
pflichtigen Dienste-Vertrages ist zum Zeitpunkt der Fertigstellung
erfolgt. Bei Nichterfüllung wird die Differenz auf die zum Zeitpunkt
der Bestellung gültige Höhe der Anschlussgebühr nachverrechnet.

2. Herstellung
nöGlG sorgt für die Anbindung lhres Standorts an die Glasfaser-
lnfrastruktur und die fachgerechte Fertigstellung lhres
Anschlusses.
Sie sorgen an lhrem Standort für die Vormontage des zur Verfü-
gung gestellten Materials (Startpaket), die Zuleitung des Leerrohrs
zum Haus und dessen fachgerechte Einleitung.

Sie gestatten nöGlG die Einbringung des für den Anschluss nötigen
Materials, insbesondere die Nutzung des am Grundstück verlegten
Leerrohres. Sämtliches zur Verfügung gestelltes Material verbleibt
im Eigentum von nöGlG und darf ausschließlich für Zwecke und
Leistungen von nöGlG eingesetzt werden.

Die Realisierbarkeit eines einzelnen Anschlusses steht erst nach

einer sorgfältigen Machbarkeits-Analyse fest. nöGiG steht es frei
die Herstellung abzulehnen, wenn die Machbarkeits-Analyse
zum Schluss führt, dass der Anschluss aus technischen und/oder
wirtschaftlichen Gründen nicht err¡chtet werden kann.

3. Fertigstellung - Termine und Voraussetzungen
Termine für die Fertigstellung werden im Zuge der Planung und
Durchführung erstellt und bekanntgegeben. Zum gewählten
Termin müssen alle Voraussetzungen am Standort (Abs. 2) erfüllt
sein. Dem von nöGlG beauftragten Unternehmen ist der Zugang zu

den Räumlichkeiten zu gestatten.

Falls der gewählte Termin von lhrer Seite n¡cht mögl¡ch ¡st, die
Voraussetzungen am Standort nicht erfüllt sind und keín kosten-
freier Ersatztermin wahrgenommen werden kann, so werden die
zusätzlichen Aufwände für die Fertigstellung in Rechnung gestellt.

Die Arbeiten werden durchgeführt, soweit dies am Standort
technisch möglich ist. Zusätzlich anfallende Aufwendungen,
insbesondere we¡tere Montagetermine, werden gesondert in

Rechnung gestellt.

4. Nutzung und Weitergabe von percönlichen Daten
lhre Daten werden ausschließlich von nöGlG und jenen Unter-
nehmen, Organisationen und Personen verwendet, die zur Erbrin-
gung der Leistung am gegenständlichen Standort erforderlich sind.
Die Weitergabe der Daten an Dritte außerhalb des genannten
Zwecks wird ausdrücklich ausgeschlossen.

unser netz. unsere zukunft.

5. SonstigeBestimmungen
Allfällige Gewährleistungs- und Schadenersatzansprüche gegen die
bauausführenden Unternehmen werden anlässlich der Übergabe
des Glasfaseranschlusses n¡cht an den Anschlussinhaber abge-
geben, sondern werden weiterhin von nöGlG geltend gemacht.
nöGlG haftet nicht für die Qualität und Vertragskonformität
der vom Anschlussinhaber direkt an Professionisten erteilten
individuellen Glasfaser-Verlegearbeiten. Diesbezüglich hat sich
der Anschlussinhaber mit seinen Auftragnehmern abzustimmen.
nöGlG übernimmt keine Kosten oder Garantien für vom Anschlus-
sinhaber durchgeführte oder beauftragte Arbeiten und Aufwen-
dungen.

Für sämtliche aus dieser Vereinbarung entstehenden Streitigkeiten
wird das sachlich und örtlich zuständige Gericht in österreich als

Gerichtsstand, österreichisches Recht und der Ausschluss sämt-
licher Kollisionsnormen vereinbart. Diese Vereinbarung gibt den
Willen der Vertragsparteien vollständig wieder, sonstige Vereinba-
rungen, schriftlich oder mündlich, bestehen daneben nicht.

Die Vertragsparteien verpflichten sich, sämtliche ihnen aus diesem
Vertrag auferlegten Verpflichtungen auch auf ihre Rechtsnach-
folger im Bes¡tze und Eigentum ihrer Liegenschaftsanteile zu

überbinden und diese ihrerseits zu verpflichten, diese Verpflich-
tungen auch auf alle weiteren Nachfolger zu überbinden.

Änderungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform und der
rechtsgültigen U nterfertigung du rch sä mtl iche Vertragsparteien,
dies gilt insbesondere auch für das Abgehen von Schriftform-
erfordernis.

Sollten einzelne Punkte dieses Vertrages nichtig oder unwirksam
sein, bleiben die übrigen Bestimmungen dessen ungeachtet
vollinhaltlich aufrecht. Die unwirksame Bestimmung ist jedoch

durch eine Bestimmung zu ersetzen, welche im Rahmen der
Vertragsauslegung, dem von den Vertragsparteien Gewollten am
nächsten kommt. Gleiches gilt für allfällige Lücken dieses Vertrages
unter Bedachtnahme darauf, was die Vertragsparteien nach dem
Sinn und Zweck des Vertrages gewollt hätten, falls sie bei Errich-
tung des Vertrages den entsprechenden Punkt bedacht hätten.

6. Wideruf und Wirksamkeit
Die Annahme der Bestellung erfolgt durch die schriftliche Bestäti-
gung von nöGlG.

Sie haben anschließend das Recht, innerhalb von 14 Tagen ohne
Angabe von Gründen von diesem Vertrag zurückzutreten. Diese

Frist beginnt erst mit der Zustellung des Schreibens zu laufen und
bleibt auch dann gewahrt, wenn der Widerruf innerhalb der Frist
nachweislich abgesendet wird. Die Übermittlung kann auf dem
Postweg, per Fax oder eMail erfolgen.

Der Vertrag erfordert zur Wirksamkeit darüber hinaus eine ausrei-
chende Anzahl an Bestellungen im beabsichtigten Ausbaugebiet.
Das Erreichen der notwendigen Anzahl steht daher erst nach

Ablauf der Widerrufsfrist fest.

gI

VERTRAGSBEDI NG U NGEN H E RSTELLU NG G LASFASER.ANSCH tUSS

Vertragspartner für die Herstellung ist die Niederösterreichische Glasfaserinfrastrukturgesellschaft mbH (nöGlG). nöGlG errichtet ein

nahezu flächendeckendes, passives Glasfasernetz im Gemeindegebiet und ermöglicht damit eine zukunftssichere Versorgung mit
lnternet-, TV-, Daten- und Telekommunikations-Services. Voraussetzung für die Errichtung sind ein breites lnteresse in der Gemeinde
und die Bestellung von Glasfaser-Anschlüssen in ausreichender Anzahl.
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